
 
 
 

Soweit vereinbart gilt: 
 
Neukalkulation des Beitrags (GB 3374:41) 
 

In Ergänzung zu § 10 VGB 2008 gilt folgende Vereinbarung: 

 

1. Um die dauernde Erfüllbarkeit der Verpflichtungen aus den Versicherungsverträgen und eine sachgemäße Tarifierung 
sicherzustellen, werden wir in der Wohngebäudeversicherung alle zwei Kalenderjahre den Beitrag für bestehende Verträ-
ge überprüfen und gegebenenfalls der Schaden- und Kostenentwicklung anpassen, soweit sich ein Änderungsbedarf von 
mindestens 5 Prozent des Vertragsbeitrages ergibt. 

2. Die Anpassung im Rahmen der Überprüfung nach Nr. 1 berücksichtigt die Schaden- und Kostenentwicklung in der Ver-
gangenheit und die voraussichtliche künftige Schaden- und Kostenentwicklung sowie die Grundsätze der Versicherungs-
mathematik und –technik. Die sich aus der Entwicklung des Baupreisindex und des Tariflohnindex gemäß § 10 VGB 2008 
ergebenden Veränderungen bleiben dabei unberücksichtigt. Wir werden Versicherungsverträge, die nach versicherungs-
mathematischen Grundsätzen einen gleichartigen Risikoverlauf erwarten lassen, bei der Überprüfung zusammenfassen. 
Wir werden unsere statistischen Erkenntnisse, hilfsweise diejenigen des Gesamtverbandes der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft e. V., sowie hilfsweise Ermittlungen eines unabhängigen Treuhänders berücksichtigen. Ergeben sich aus 
der Prüfung niedrigere Beiträge, sind wir verpflichtet, die betroffenen Beiträge entsprechend zu senken. Ergeben sich hö-
here Beiträge, so sind wir berechtigt, die betroffenen Beiträge entsprechend anzuheben. 

3. Sind die nach Nr. 1 insgesamt ermittelten Beiträge für die bestehenden Verträge höher als die Beiträge für neu abzu-
schließende Verträge mit der gleichen Tarifstruktur und dem gleichen Deckungsumfang und gleichen Versicherungsbe-
dingungen, so werden wir auch für die bestehenden Verträge nur die Beiträge für neu abzuschließende Verträge verlan-
gen. 

4. Die Anpassung werden wir mit Wirkung ab Beginn des nächsten Versicherungsjahres vornehmen. Im ersten Versiche-
rungsjahr nach dem im Versicherungsschein/Versicherungsnachtrag bezeichneten Vertragsbeginn erfolgt keine Anpas-
sung. 

5. Die Erhöhung des bisherigen Beitrags werden wir Ihnen mindestens einen Monat vor Beginn des nächsten Versiche-
rungsjahres mitteilen. Diese Mitteilung enthält die Belehrung über das Kündigungsrecht gemäß Nr. 6. 

6. Sie können den Vertrag innerhalb einer Frist von einem Monat nach Zugang unserer Mitteilung kündigen, wenn eine 
Änderung der Tarife zu einer Beitragserhöhung führt. Der Vertrag endet dann zu dem Zeitpunkt, zu dem die Beitragser-
höhung wirksam werden würde. 


